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Verlandungsmoor zwischen Kirch Rosin und dem
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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Birken-Bruchwald,Sumpf-Seggen-Ried,Winkel-Seggen-Birken-Bruchwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12634

X

Kleinflächiges kalkarmes Verlandungsmoor in einer Senke der sandigen Grundmoräne.Gut ausgebildete Zonierung des Biotopes:-eutropher 
Randsumpf (Sumpf-Seggen-Ried)
                                   -mesotropher Torfmoos-Birken-Bruchwald im zentralen Bereich.
Zonierung nach Wasserversorgung:-feuchter mittlerer Bereich (Zeiger:Winkel-Segge)
                                                   -sehr feuchter bis nasser Übergangsbereich zum Randsumpf                                                                 
(Torfmoospolster)
                                                   -offene Wasserfläche des Randsumpfes.
Im zentralen feuchten Bereich Aufwuchs von Eichen und Fichten in der Krautschicht.Vorkommen von gefährdeten 
Pflanzenarten:Fieberklee,Blutauge,Wiesen-Segge.Die Ablagerung von Holzverschnitt aus dem Wald verursacht zusätzliche Eutrophierung im 
Biotop.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert
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Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden
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Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Betula pubescens Sphagnum spec.

Carex acutiformis Carex nigra Carex remota

Agrostis canina Dryopteris carthusiana Juncus effusus Lycopus europaeus
Menyanthes trifoliata Peucedanum palustre Picea abies Potentilla palustris
Quercus robur


